
Rassismus fängt im Kopf an! 
Vortrag und Diskussion im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 

 

Alltagsrassismus und fremdenfeindliches Verhalten sind nicht nur ein Phänomen am Rande der 

Gesellschaft – sondern es findet sich immer öfter in unserer Mitte. Es betrifft in gleichem Maße 

die neuen und alten Bundesländer, geht durch alle Altersklassen, zeigt sich auch bei einzelnen 

Mitgliedern der etablierten Parteien, bei Gewerkschafts- und Kirchenmitgliedern. Es könnte der 

Eindruck entstehen, als gehöre es für manche schon zum Alltag dem Motto zu folgen „Das wird 

man ja wohl noch mal sagen dürfen“. Wenn wir über Fremdenfeindlichkeit in Deutschland 

sprechen, trifft die Diskussion unweigerlich auf die Ideologien des Rechtsradikalismus.  

Rassismus tritt in unserer Gesellschaft alltäglich auf und wird oft verharmlost - sagen die einen. 

Andere sagen, durch die Debatte darüber wird das Phänomen überbewertet und skandalisiert.  

Mit der Veranstaltung „Rassismus fängt im Kopf an!“ laden wir zu einem offenen Austausch und 

Dialog im Rahmen der „Internationalen Wochen gegen Rassismus“ ein. 

 

Termin: Montag, 12.3.2012  

Uhrzeit: 18.45 - 21.15 Uhr 

Ort: Jugendbildungs- und Kulturzentrum 

  Hans Böckler (JuBiKuZ) 

  Sandeldamm 19, Hanau 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Unsere Gesprächspartnerinnen und -partner: 

Dr. Reiner Becker, Phillips-Universität Marburg, Leiter der Landeskoordinierungsstelle 

beratungsNetzwerk Hessen 

Peter Korstian, Hessisches Landeskriminalamt Wiesbaden, Geschäftsstelle IKARus 

Deborah Krieg, Jugendbegegnungsstätte Anne Frank e.V., Frankfurt 

Wolfgang Reis, Leiter Familien- und Jugenddienste der Stadt Hanau 

Anne-Dorothea Stübing, Vorsitzende des Präventionsrats Hanau 

Zümrüt Turan-Schnieders, Rechtsanwältin Hanau 

Begrüßung: Stadtrat W. Axel Weiss-Thiel 

Moderation: Stefan Pommerenke, Hessischer Rundfunk  

 

Die Veranstaltung richtet sich an Eltern, Erziehende in Familien, Kindertagesstätten und 

Schulen, Lehrerinnen und Lehrer, Jugendliche und an alle, die an dem Thema interessiert sind.  

 

Die Veranstaltung „Rassismus fängt im Kopf an!“ wird durchgeführt von der Volkshochschule 

Hanau und dem Förderverein der Volkshochschule Hanau in Zusammenarbeit mit der Stabstelle 

Prävention der Stadt Hanau und den Familien- und Jugenddiensten der Stadt Hanau. 

Der „Interkulturelle Rat in Deutschland e.V.“ ruft seit einigen Jahren auf, während der „Internationalen 
Wochen gegen Rassismus“ bundesweit Veranstaltungen und Aktionen durchzuführen, die sich für  

Offenheit und Toleranz einsetzen. Weitere Informationen und Materialien zu den „Internationalen  
Wochen gegen Rassismus“ finden sich im Internet unter www.internationale-wochen-gegen-Rassismus.de 


